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An die 

Kreisverwaltungen 

gemäß Verteilerliste

(vorab per Email) 
Datum und Zeichen
Mein Zeichen,
Auskunft erteilt
Zimmer
Datum
Ihres Schreibens
Meine Nachricht vom
Telefon/Fax  
           120



E-Mail (persönlich)





05.06.2008

A44 - 9_080
(0261)120-2970 / 120-882970


Hubert.Muellen@addko.rlp.de

Rupertina Engel


0261/120 2785 / 120 882785


Rupertina.Engel@addko.rlp.de


Wettbewerb Unser Dorf hat Zukunft 2008
Gebietsentscheid in der Region Koblenz

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir beglückwünschen die Siegergemeinden der Kreisentscheide herzlich und nennen Ihnen nachfolgend die Besichtigungstermine der Gebietsjury der ADD mit zusätzlichen Hinweisen für die Gebietsentscheide der Hauptklasse und der Sonderklasse in der Region Koblenz.

Zur Teilnahme an den Ortsterminen des Gebietsentscheides sind die Ortsbürgermeister/ Ortsvorsteher, die Vertreter der Kreisverwaltungen, der Verbandsgemeinden, der Stadtverwaltungen, der Presse sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen.

Wir bitten die Kreisverwaltungen, dieses Schreiben mit den Anlagen, Terminplänen und Hinweisen über die Verbandsgemeindeverwaltungen an die Ortsbürgermeister/Ortsvorsteher der genannten Ortsgemeinden bzw. Ortsteile weiterzugeben und uns eine kurze Empfangsbestätigung zu geben.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez.

Hubert Müllen

Anlage: Terminpläne und weitere Hinweise zum Wettbewerb

Verteilerliste:

an die Kreisverwaltungen: (vorab per Email)

Ahrweiler

53474 Bad Neuenahr-Ahrw.
angelika.petrat@aw-online.de
Altenkirchen
57610 Altenkirchen
olaf.riesner-seifert@kreis-ak.de
Bad Kreuznach
55543 Bad Kreuznach
inka.muff@kreis-badkreuznach.de
Birkenfeld

55765 Birkenfeld
C.Roeper@landkreis-birkenfeld.de
Cochem-Zell
56812 Cochem
franz-josef.wendling@cochem-zell.de
Mayen-Koblenz
56068 Koblenz
theo.reichert@kvmyk.de
Neuwied

56546 Neuwied
martina.kaul@kreis-neuwied.de
Rhein-Hunsrück
55469 Simmern
thomas.schaaf@rheinhunsrueck.de
Rhein-Lahn
56130 Bad Ems
horst.kloeckner@rhein-lahn.rlp.de
Westerwald
56410 Montabaur
Alois.Noll@westerwaldkreis.de
per Email an die

Mitglieder der Jury (Haupt- und Sonderklasse)

ADD in 54203 Trier, Ref. 44

SGD Nord, Ref. 12, Herrn G. Schmitt 

ANLAGE 

zum Schreiben der ADD vom 20. Mai 2008, A44 – 9_080

Terminpläne und weitere Hinweise zum Wettbewerb 

1. Wettbewerbsrichtlinien

Grundlage für die rheinland-pfälzischen Landeswettbewerbe 2008/2009 

„UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ sind die Richtlinien, veröffentlicht mit Rundschreiben des Ministeriums des Innern und für Sport, vom 27. Februar 2008 (MinBl. 2008 S. 99).

2. Gebietsentscheid Koblenz 2008

2.1 Statistische Daten

	Teilnehmende Gemeinden insgesamt
	Hauptklasse

(Teilnehmer am Gebietsentscheid KO)
	Sonderklasse

(Teilnehmer am Gebietsentscheid KO)
	Gesamt

	Landkreis Ahrweiler 
	           6 (1)
	          8 (3)
	  14

	Landkreis Altenkirchen 
	           3 (1)
	          2 (1)
	    5

	Landkreis Bad Kreuznach 
	           5 (1)
	          7 (3)
	  12

	Landkreis Birkenfeld  
	         13 (3)
	          3 (1)
	  16

	Landkreis Cochem-Zell 
	          6 (1)
	
	    6

	Landkreis Mayen-Koblenz 
	          6 (1)
	          7 (3)
	  13

	Landkreis Neuwied  
	          7 (2)
	          2 (1)
	    9

	Rhein-Hunsrück-Kreis 
	          5 (1)
	          7 (3)
	  12

	Rhein-Lahn-Kreis 
	        10 (2)
	          5 (2)
	  15

	Westerwaldkreis  
	          8 (2)
	          5 (2)
	  13

	
	                     (15)
	                     (19)
	

	Gebiet Koblenz
	 69
	  46
	 115

	
	
	
	

	Gebiet Trier
	21
	    6
	    27

	Gebiet Rheinhessen-Pfalz
	67
	  70
	  137

	Rheinland-Pfalz
	157
	122
	279


2.2 Terminplan und Fachjury der Hauptklasse 

	Datum
	Ort
	EW
	LK
	Verbands-gemeinde /       Gemeinde
	Zeit

	Mi 04.06. 2008
	Treffpunkt der Jury 08:00 Uhr im Garagenhof der SGD Nord, Stresemannstr. 3 – 5, anschließend interne Vorbesprechung
	

	
	Dambach             
	157
	BIR
	Birkenfeld
	10:30 - 12:00

	
	Leisel
	595
	BIR
	Birkenfeld
	13:30 - 15:00

	
	Wickenrodt
	188
	BIR
	Herrstein
	15:30 - 17:00

	Do 05.06. 2008
	Nisterau
	1013
	WW
	Hachenburg
	  9:15 - 11:15

	
	Wallmenroth
	1250
	AK
	Betzdorf
	13:00 - 15:00 

	
	Steimel
	1314
	NR
	Puderbach
	16:00 - 18:00 

	Fr 06.06. 2008
	Burgschwalbach
	1120
	EMS
	Hahnstätten
	 9:15 - 11:15

	
	Winden
	722
	EMS
	Nassau
	12:00 - 13:30

	
	Hillscheid
	2615
	WW
	Höhr-Grenzhausen
	15:30 - 17:30

	Di 10.06. 2008
	Eich              OT
	2000
	MYK
	Stadt Andernach
	 9:00 - 11:00

	
	Hönningen
	1087
	AW
	Altenahr
	13:15 - 15:15

	
	Hambuch
	682
	COC
	Kaisersesch
	16:15 - 17:45

	Mi 11.06.2008
	Altwied         OT
	649
	NR
	Stadt Neuwied
	  8:45 - 10:15

	
	Wiebelsheim
	495
	SIM
	Sankt-Goar-Oberwesel
	11:15 - 12:45

	
	Wallhausen
	1609
	KH
	Rüdesheim
	13.30 - 15.30

	
	Abschlussbesprechung der Jury
	
	16:00 - 18:00



 In der Hauptklasse sind die Ortsgemeinden und die Gemeindeteile zusammengefasst, die sich zum ersten Male am Wettbewerb 
beteiligen oder in früheren Wettbewerben noch nicht im Gebietsentscheid waren                                                                                                     

Fachjury Hauptklasse

	Dipl.-Ing. Hubert Müllen
	Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), Koblenz
	Leitung der Jury

	Dipl.-Ing. Alexander Kern
	Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), Koblenz
	Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen

	Dipl.-Ing. 
Katharina Lenhardt
	Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), Koblenz
	Bürgerschaftliches Engagement, soziale und kulturelle Aktivitäten

	Dipl.-Ing. Egbert Bremen
	Planungsbüro Reitz & Partner, 
Ochtendung
	Baugestaltung und –entwicklung    

	Dipl. Geografin Katja Meder
	Struktur -und Genehmigungsdirektion Nord, Koblenz
	Grüngestaltung und –entwicklung, Dorfökologie (Dorfbereich) 

	Dipl.-Ing. Michael Becker
	Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Osteifel, Montabaur
	Das Dorf in der Landschaft, (Außenbereich)


2.3 Terminplan und Fachjury der Sonderklasse im Gebiet Koblenz

	Datum
	Ort
	EW
	LK
	Verbands-gemeinde/Stadt
	Zeit

	Mo 16.06.2008
	Treffpunkt der Jury 07:30 Uhr im Garagenhof der SGD Nord, Stresemannstr. 3 – 5, anschließend interne Vorbesprechung
	

	
	Irmtraut
	801
	WW
	Rennerod
	  8:45 - 10:15

	
	Merkelbach
	408
	WW
	Hachenburg
	11:00 - 12:30

	
	Obererbach
	602
	AK
	Altenkirchen
	13:30 - 15:00

	
	Leutesdorf
	1859
	NR
	Bad Hönningen
	16:15 - 18:15

	Di 17.06.2008
	Langenfeld
	747
	MYK
	Vordereifel
	  8:30 - 10:00 

	
	Weibern
	1563
	AW
	Brohltal
	10:30 - 12:30

	
	Waldorf
	926
	AW
	Bad Breisig
	13:45 - 15:15

	
	Sinzig-Löhndorf    OT
	1360
	AW
	Stadt Sinzig
	15:45 - 17:45

	Mi 18.06.2008
	Brücken
	1270
	BIR
	Birkenfeld
	  9:15 - 11:15

	
	Schwarzen
	151
	SIM
	Kirchberg
	13:00 - 14:30

	
	Alterkülz
	444
	SIM
	Kastellaun
	15:15 - 16:45

	
	Nörtershausen 
	1129
	MYK
	Untermosel
	17:15 - 19:15

	Do 19.06.2008
	Hergenfeld
	502
	KH
	Rüdesheim
	 9:00 - 10:30

	
	Pfaffen-Schwabenheim
	1251
	KH
	Bad Kreuznach
	11:00 - 13:00

	
	Duchroth
	580
	KH
	Bad-Münster am Stein-Ebernburg
	14:30 - 16:00

	Fr  20.06.2008
	Buch
	582
	EMS
	Nastätten
	  9:00 - 10:30

	
	Niederwallmenach
	402
	EMS
	Nastätten
	11:00 - 12:30

	
	Damscheid
	683
	SIM
	Sankt-Goar-Oberwesel
	13:45 - 15:15

	
	Winningen
	2456
	MYK
	Untermosel
	16:00 - 18:00

	
	Schlussbesprechung der Jury
	
	
	
	



 In der Sonderklasse sind die Gemeinden und Gemeindeteile zusammengefasst, die in früheren Jahren bereits im Gebietsentscheid waren
Fachjury Sonderklasse

	Dipl. Ing. Architekt Rainer Hub
	Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), Koblenz
	Leitung der Jury, 
Baugestaltung und -entwicklung

	M.A. Christiane Hicking
	Planungsbüro Hicking, Altenahr
	Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen

	Dipl.-Soz. Päd. Petra Portugall
	Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung, Koblenz
	Bürgerschaftliches Engagement, soziale und kulturelle Aktivitäten

	Gartenbauamtsrat 
Wolfgang Berg 
	a.D.
	Grüngestaltung und –entwicklung(Dorfbereich)

	Dipl.- Ing. Martin Tenbuß
	Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Osteifel, Dienstort Mayen
	Das Dorf in der Landschaft, 
(Außenbereich)


2.4 Allgemeine Hinweise für den Ablauf der Ortsbesichtigungen 

Nach Eintreffen der Gebietsjury bitten wir die Vertreter der Ortsgemeinden und Gemeindeteile um eine mündliche Kurzvorstellung ihres Ortes (ca. 15 Min.). Dies kann auf der Grundlage des Dorfentwicklungsplanes, des Flächennutzungsplanes / Landschaftsplanes oder eines Luftbildes erfolgen. 

In der Kurzvorstellung sollen vor allem beispielhafte Ideen, Initiativen und Projekte, die für eine nachhaltige Entwicklung des Dorfes wesentlich sind nach den einzelnen Bewertungsbereichen vorgestellt werden.   

Anschließend erfolgt ein Ortsrundgang, der durch eine Rundfahrt in die Gemarkung ergänzt werden kann, soweit es der Zeitplan erlaubt. 

Bei der Vorbereitung der Ortsbesichtigungen bitten wir die Damen und Herren aus den 
Gemeindeverwaltungen freundlichst um die Einhaltung der im Terminplan vorgeschlagenen Zeitvorgaben. 

3. Begleitende Sonderwettbewerbe

3.1 Sonderwettbewerbe des Präsidenten der Aufsichts -und Dienstleistungsdirektion
I.  „Vorbildlich renovierte ortsbildprägende Bauten im ländlichen Raum“.

Im Rahmen dieses Wettbewerbes werden historische, ortsbildprägende Bauten gewürdigt, welche beispielhaft renoviert und umgenutzt wurden.

II.  „Vorbildliches neues Bauen im ländlichen Raum“.

Mit diesem Wettbewerb wird eine moderne und kreative Architektur gewürdigt, die sich unter Berücksichtigung regionaltypischer Bauformen und Materialien ästhetisch in das Dorf einfügt.

Für beide Kategorien werden insgesamt 6 Sonderpreise sowie Ehrenpreise vergeben, die auf die 3 rheinland-pfälzischen Gebietsentscheide verteilt werden. Jeder Preis besteht aus einer Ehrenurkunde, einer Ehrenplakette und einer Geldprämie in Höhe von 500 Euro.

Wir bitten Sie freundlichst die vorgeschlagenen Objekte in einer Liste aufzuführen. 

Jedes vorgeschlagene Objekt soll durch eine Kurzbeschreibung (max. 1 DIN A4 Seite) erläutert werden. 

Das Auswahlverfahren wird im Rahmen des Wettbewerbes auf Gebietsebene durchgeführt. Bewertet werden also Gebäude in Dörfern, die den Gebietsentscheid erreicht haben. 

Die Bewertung der vorgeschlagenen Objekte erfolgt durch die Gebietsjury. 

Wir bitten um Übergabe der o.a. Unterlagen an die Gebietsjury während der Ortsbegehung. Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der Anlage zum Sonderwettbewerb des Präsidenten der ADD.

3.2 Sonderpreis „Innenentwicklung“ des Ministers des Innern und für Sport 

für vorbildliche Initiativen und Maßnahmen zur Stärkung der Innenentwicklung unserer Dörfer. Der Preis ist mit insgesamt 5000.-€ dotiert, die jeweils zur Hälfte auf die Haupt-und Sonderklasse verteilt werden. 

Das Auswahlverfahren wird im Rahmen des Wettbewerbes auf Landesebene durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind die Dörfer, die den Landesentscheid erreicht haben. 

Weitere Informationen finden Sie unter Tz. 7 der Richtlinien. 

3.3 Sonderpreis „Vorbildliche ökologische Leistungen in der Gemeinde“ der 
Ministerin für Umwelt, Forsten, und Verbraucherschutz. 

Die Vergabe des Preises soll dazu beitragen, das ökologische Denken und Handeln im öffentlichen und privaten Bereich zu fördern, um somit die Lebensqualität in unseren Dörfern zu verbessern und langfristig zu sichern

Der Sonderpreis ist dotiert mit 5000.-€. Die Dotierung kann bei mehreren Preisträgern variabel und der Bedeutung ihrer jeweiligen Gesamtleistungen gemäß aufgeteilt werden.

Das Auswahlverfahren wird im Rahmen des Wettbewerbes auf Landesebene durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind die Dörfer, die den Landesentscheid erreicht haben. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie im Ministerialblatt der Landesregierung Nr. 4 vom 12.03.2008, S. 102

Wettbewerbsergebnisse der Gebietsentscheide

Die Ergebnisse aller Gebietsentscheide können ab 30. Juni ab 10 Uhr im Internet der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion unter www.add.rlp.de eingesehen werden. Sie können ab diesem Zeitpunkt auch bei der Pressestelle der ADD unter der Tel. Nr.: 0651/9494-223 erfragt werden.

Der Termin für die Siegerehrung des Gebietsentscheides wird noch bekannt gegeben. 

Landesentscheid 2008

Nach dem vorgegebenen Teilnehmerschlüssel können für das Gebiet Koblenz 4 Ortsgemeinden in der Hauptklasse und 5 Ortsgemeinden in der Sonderklasse für die Teilnahme am Landesentscheid gemeldet werden.

Die Bewertung der im Landesentscheid stehenden Ortsgemeinden durch die Landesjury wird voraussichtlich im September 2008 erfolgen.
Bundesentscheid 2010

Der nächste Bundesentscheid findet 2010 statt. Die Teilnehmer am Bundesentscheid 2010 werden aus den Siegern der Haupt- und Sonderklasse des dem Bundesentscheid vorausgehenden Landeswettbewerb ausgewählt.
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Südallee 15-19 


D-56068 Koblenz

Sonderpreise im Rahmen des Wettbewerbs

„Unser Dorf hat Zukunft“  

Der Präsident der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion schreibt ergänzend zum Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ zwei Sonderwettbewerbe aus: 

1. Sonderwettbewerb „Vorbildlich renovierte ortsbildprägende Bauten im 

ländlichen Raum“

Ziel des Wettbewerbes ist das Hervorheben beispielhaft umgenutzter, ortsbildprägender Bauten, insbesondere ehemals landwirtschaftlicher Gebäude und Anlagen.

2. Sonderwettbewerb „Vorbildliches neues Bauen im ländlichen Raum“

Ziel des Wettbewerbes ist die Würdigung einer modernen und kreativen Architektur, unter Berücksichtigung regionaltypischer Bauformen und Materialien.  

Das Auswahlverfahren wird im Rahmen des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ auf Gebietsebene durchgeführt.

1.1 Auslobungstext zum Wettbewerb um den Sonderpreis für 
„Vorbildlich renovierte ortsbildprägende Bauten im ländlichen Raum“

Der Präsident der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion möchte mit dem Sonderwettbewerb zur Erhaltung des baukulturellen Erbes beitragen. Der Wettbewerb soll dazu anregen, das Leben in der dörflichen Gemeinschaft inmitten alter Bausubstanz als lebenswerte Alternative zum Wohnen in einem Neubaugebiet am Ortsrand herauszustellen. 

Umnutzungsmaßnahmen und die Nutzung vorhandener Bausubstanz dienen dem Erhalt und der Wiederbelebung der Ortskerne, vermindern den Landschafts- und Bodenverbrauch, erfordern im Regelfall keine neuen technischen Infrastruktureinrichtungen und sind somit ein wesentlicher Beitrag zu einem ökologisch-wirtschaftlichen Bauen. Unter städtebaulich-denkmalpflegerischen Aspekten dienen bauliche Umnutzungen der Erhaltung historisch gewachsener und unverwechselbarer Ortsbilder und damit der Sicherung 

einer lokalen und regionalen Bau- und Siedlungskultur sowie der Stärkung der Lebensgemeinschaft „Dorf“.

Die Wettbewerbsbeiträge sollen Beleg sein für eine angemessene Integration neuer zeitgerechter Wohnformen in den vorhandenen ehemals landwirtschaftlich genutzten Gebäuden. Ferner sollen sie beispielhaft sein für die Umnutzung leer stehender innerörtlicher Gebäude zu fremdenverkehrlichen, freizeit- oder gemeindebedarfsorientierten Nutzungen, einem Ausbau bzw. Sicherung der Versorgungsinfrastruktur sowie Arbeitsplatz- und einkommensschaffende gewerblich-handwerkliche Nutzungen.


Die prämierten Objekte sollen als Anregung für eine qualitätvolle ländliche Architektur und Ortsentwicklung dienen und unter Berücksichtigung siedlungs- und baukultureller Werte zu einem bewussteren und sorgsameren Bauen im Dorf führen.

2.2 Auslobungstext zum Wettbewerb 

„Vorbildliches neues Bauen im ländlichen Raum“

Der Präsident der Aufsichts– und Dienstleistungsdirektion würdigt mit dem Sonderpreis eine mutige und zeitgemäße Architektur, die sich wohltuend in die traditionelle Baukultur eines Dorfes einfügt. Neue gekonnte Architektur ist gefragt, die unter Berücksichtigung regionaltypischer Baustile, moderne Technik, Formen, Farben und Materialien in die Dörfer bringt. Eine Architektur, welche die über Generationen gewachsene Baukultur nicht dominiert, sondern sie in ihrer Besonderheit ästhetisch erhöht.

„Neues Bauen“ im ländlichen Raum bedeutet nicht historisierendes Nachbauen des Vorhandenen. Gewürdigt wird moderne bis avantgardistische Architektur in zeitgemäßer Formensprache unter Berücksichtigung der regionaltypischen Bauformen und Materialien.

Auszeichnung

Die 6 Ehrenpreise, die sich auf die 3 Gebietsentscheide in Rheinland-Pfalz aufteilen,  bestehen aus einer Ehrenurkunde, einer Ehrenplakette und einer Geldprämie in Höhe von 500.- €.


Konto:

Besuchszeiten  /  telefonische Erreichbarkeit:
Bundesbank Koblenz 570 015 13 (BLZ 570 000 00)

Mo - Do
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr

Postbank Köln 343 65-501 (BLZ 370 100 50)

Fr
9.00 - 13.00 Uhr

Sparkasse Trier 251 63 (BLZ 585 501 30)

Internet: www.add.rlp.de

( 2008-05-21_Ladung_Terminplan_Hinweise_KO.doc 


